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Besuch der Vorstandsmitglieder Gabi Bühlmann und Beatrice Herger im 
Projekt NJUBA  (17. Januar – 3. Februar 2013)

Auf der Fahrt vom Flughafen Entebbe nach Buwama sind wir fasziniert von 
der üppigen Natur Ugandas und dem geschäftigen Treiben der Bevölkerung 
entlang der Strasse. Diese Eindrücke und die Vorfreude auf die kommende 
Zeit lassen uns die Müdigkeit vergessen. In Buwama werden wir von Claudia 
und Daniel mit Nelio und Yael herzlich empfangen. Wir fühlen uns bei ihnen 
sofort zuhause.

Bei unserem ersten Besuch im Projekt empfängt uns die NJUBA-Familie mit 
einem Begrüssungsfest. Wir werden herzlich willkommen geheissen, die Kinder 
führen Tänze auf und singen Lieder. Die Herzlichkeit und Fröhlichkeit der Kinder 
und der Mitarbeiter beeindruckt uns sehr. Die gegenseitige Freude am 
Wiedersehen ist gross.

                       

Wir staunen über den Baufortschritt und  das Wachstum in den Gärten und 
Baumplantagen. Bereits sind 11 Gebäude realisiert worden. Alle Arbeiten 
wurden  von Hand  und mit viel Liebe zum Detail ausgeführt.  Auf der Farm 
werden bereits ca. 50% der benötigten Nahrungsmittel selbst produziert da 
Nahrungsmittel in Uganda sehr teuer sind.
Die Projektleitung erhielt vom Bau- und Sozialamt von Buwama viel Lob und 
Anerkennung für die geleistete  Arbeit.

                           



An zwei Tagen basteln wir mit den Kindern. Malen mit Fingerfarben ist für sie 
ein neues und einmaliges Erlebnis. Das Anfertigen von bunten „Bändeli“  
bereitet nicht nur den Mädchen, sondern auch den Jungs viel Spass.  Die 
Begeisterung und fröhliche Art der Kinder hat uns sehr beeindruckt.  Wir 
spüren wie sie sich in ihrem neuen Zuhause wohl fühlen und glücklich sind. 
Dies gibt uns Kraft und Energie, unsere  Vorstandsarbeit bei NJUBA 
weiterzuführen.

                  

Am Ende unseres Aufenthaltes in Uganda dürfen wir noch den Spatenstich für 
das zweite Kinderhaus ausführen. Es ist für uns ein eindrückliches Erlebnis, den 
Grundstein für ein weiteres Kinderhaus zu legen. 
Doch schon bald heisst es für uns schweren Herzens Abschied  nehmen. In 
dieser kurzen Zeit haben wir die ganze „NJUBA-Familie“ in unser Herz 
geschlossen. Wir werden noch lange an diese schöne Zeit zurück denken und 
freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen.

WIR  BAUEN  GEMEINSAM   AUF  DIE  ZUKUNFT

             

Claudia und Daniel, wir danken euch nochmals ganz herzlich für die 
eindrückliche und schöne Zeit und die vielen guten Gespräch.


